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Witz des Tages

Sagt Klein-Fritzchen: «Im 
Rechnen bin ich gut, ich 
erhalte immer mehr als  
die anderen.»
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Gemeindewahlen 2024:  
Alice Nauer tritt nicht mehr an
Für fünf von sieben Sitzen im Gemeinderat Wollerau finden nächstes Jahr Wahlen statt. Die Amtsperioden  
von Gemeindevizepräsident Michael Hess und Gemeinderätin Pascale Baumgartner dauern noch bis 2026.

G emeinderätin Infrastruk-
tur Alice Nauer (Bild) be-
endet ihre Amtsdauer am 
30. Juni 2024, tritt danach 
aber nicht mehr zur Wie-

derwahl an. Sie begründet diesen 
Schritt mit Schwierigkeiten, das Amt 
im Gemeinderat mit ihren beruflichen 
Verpflichtungen zu vereinbaren. Ge-
meindepräsident Christian Marty (IG 
FWW) äussert sein Bedauern zur Ent-
scheidung von Alice Nauer, kann die-
sen Schritt aber gleichzeitig nach-
vollziehen: «Obwohl die zeitliche 
Belastung für die Ratsmitglieder durch 
das neue Gemeindeführungsmodell in 
den vergangenen zwei Jahren spürbar 
reduziert werden konnte, sind ein 
durchschnittliches Pensum von rund 

20 Prozent sowie eine gewisse 
zeitliche Flexibilität erforder-
lich, um den Ansprüchen 
an das Amt gerecht zu 
werden. Wir müssen als 
Gesellschaft akzeptieren, 
dass diese Anforderungen 
nicht mit allen Berufen 
oder persönlichen Lebensmo-
dellen zu vereinbaren sind.» Der 
Gesamtgemeinderat dankt seiner Kol-
legin für ihren Einsatz zugunsten 
Wolleraus und die kollegiale Zusam-
menarbeit.

Vier Mitglieder  
kandidieren erneut
Zur Wiederwahl antreten werden 
 Gemeindepräsident Christian Marty, 

Säckelmeister Guido Rusch 
(FDP) sowie Gemeinde- 

rätin Bildung Franziska 
Zingg (FDP) und Ge-
meinderat Hochbau 
Ruedi Ott (IG FWW). Al-
le vier sind motiviert, 

den gemeinsam einge-
schlagenen Weg fortzuset-

zen. Die laufenden Projekte 
und die Zusammenarbeit mit Ver-

waltung, Politik und Bevölkerung mo-
tivieren alle zum Weitermachen.

Politisches Engagement  
ist rückläufig
Verschiedene gesellschaftliche Ent-
wicklungen machen auch vor Wollerau 
nicht Halt. Bei den Gemeindewahlen 

2022 stellte der Gemeinderat fest, dass 
es sämtlichen Ortsparteien zuneh-
mend schwerfällt, Interessentinnen 
und Interessenten für politische Funk-
tionen in der Gemeinde zu finden. Dies 
zeigt sich bereits für die Mitarbeit in 
Behörden und Kommissionen. Die 
 Gemeinde beabsichtigt daher, Ende 
des Jahres eine Informationsveranstal-
tung zur Thematik durchzuführen 
und noch breiter über das anstehende 
Wahljahr zu informieren.

Politik lebt vom kritischen Dialog. 
Der Gemeinderat motiviert alle, die 
sich für Gemeindepolitik interessieren, 
sich bei einer Ortspartei, einem Ge-
meinderatsmitglied oder dem Ge-
meindeschreiber zu melden.
 Gemeinde Wollerau

Informativer LEK-Spaziergang zum Drei-Gemeinde-Eck
Am Sonntag lud das Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) Höfe zum 
Spaziergang zum Drei-Gemeinde-Eck ein. Geni Widrig von suisseplan Ingenieure 
AG raum + landschaft vermittelte den rund 50 interessierten Teilnehmenden 
viel Wissenswertes zu Flora und Fauna. Unterstützt wurde er von Thomas 
von Atzigen, Technischer Leiter Umwelt Bezirk Höfe, mit Ergänzungen zur 
Topografie und zu den verschiedenen Bachläufen. Vom Bahnhof Wilen führte der 
Spaziergang nach einem Halt bei der St. Konrad und Ulrich-Kapelle entlang dem 
Siedlungsrand über das Roos-Quartier zum Drei-Gemeinde-Eck. Dort richtete 
Frau Bezirksammann Yolanda Fumagalli aus Anlass des 175-Jahr-Jubiläums 

des Bezirks Höfe ein Grusswort an die Anwesenden. Am Drei-Gemeinde-Eck, 
wo der Grenzpunkt der Gemeinden Wollerau, Feusisberg und Freienbach mit 
einem Stein markiert ist, lädt neu eine Sandsteinbank zum Verweilen ein. 
Natürlich standen während des Spaziergangs vor allem diverse Pflanzen- und 
Tierarten im Fokus: etwa die klimaresistente Eiche, Schwalben und Salamander 
oder invasive Neophyten wie der Kirschlorbeer. Nach dem rund zweistündigen 
Spaziergang erwartete die Teilnehmenden zum abschliessenden gemütlichen 
Beisammensein ein reichhaltiger Imbiss auf dem Burehof Fritsch in Schindellegi. 
 Text und Bild eing

Tauch ein in den Blauring
Der Blauring Pfäffikon lädt zum Schnuppertag.

Am Samstag, 9. September, ist der na-
tionale Jubla-Tag, an welchem Jubla-
Scharen in der ganzen Schweiz die Kin-
der zum Schnuppern einladen. Unter 
dem Motto «Tauch ein in den Blau-
ring» ist auch der Blauring Pfäffikon 
dabei und würde sich deshalb über 
viele Besucherinnen freuen. Auf dem 
Areal der Primarschule Schwerzi stel-
len die Leiterinnen von 10 bis 16 Uhr 
ein Programm auf die Beine, zu wel-
chem alle herzlich eingeladen sind. Sei 
es spielen in der Turnhalle, hüpfen auf 
der Hüpfburg oder wie an der Fas-
nacht geschminkt zu werden – es ist 
für alle etwas dabei. 

Auch ein feiner Happen zu Essen 
darf dabei natürlich nicht fehlen. Der 
Anlass soll einen Einblick in die Welt 

des Blaurings geben. Die Mädchen-
gruppe besteht aus Kindern ab dem 
Kindergarten bis zur Oberstufe und 
einem engagierten Leiterteam. Am 
 Jubla-Tag ist deshalb die perfekte Gele-
genheit, um den Verein kennenzuler-
nen und zu sehen, ob man vielleicht 
auch einmal bei einer Gruppenstunde 
dabei sein möchte. 

Ausserdem soll auf das bevorste-
hende Herbstlager aufmerksam ge-
macht werden. Vom 30. September bis 
zum 7. Oktober geht der Blauring mit 
den Mädchen ab der 3. Klasse eine 
 Woche ins Lager. Die Anmeldefrist ist 
noch nicht vorbei. Falls Interesse 
 besteht, darf man sich gerne auf der 
Webseite www.blauring-pfaeffikon.ch 
informieren. (eing) Der Schnuppertag ist eine Gelegenheit, den Blauring Pfäffikon kennenzulernen.  Bild zvg

Rock-Night  
in Feusisberg
Am kommenden Samstag findet bei 
der Schulhausanlage in Feusisberg wie-
der die legendäre Rock-Night statt. Die-
ses Jahr feiert die Fasnachtsgesellschaft 
Humoria Feusisberg ihr 20-Jahr-Jubilä-
um. Fans, Bands-Anhänger und Fest-
Besucher sind dazu recht herzlich ein-
geladen. Im Festzelt werden Dirty Hot-
line, Tempesta und Hashtag aufspie-
len. Alle drei Bands sind in der Region 
bestens bekannt und verstehen es, für 
super Stimmung zu sorgen.

Kleine Köstlichkeiten  
begleiten die tolle Musik
Zu guter Musik gehört natürlich auch 
eine kleine Stärkung mit Köstlichkei-
ten vom Wurst- und Hamburgerstand 
oder eine Erfrischung mit einem coo-
len Drink im Barzelt. Dort wird DJ 
Schnupf gekonnt mit Musik, auf die 
Gäste abgestimmt, berauschen. Natür-
lich hat es auch wieder eine Kaffee- 
stube, wo das Trio Fuchs und das Trio 
Moosbuäbä zum Tanz aufspielen wer-
den. Ganz klar: In Feusisberg geht die-
ses Wochenende die Post ab. (eing)

www.humoria.ch

GALGENEN

Jassnachmittag
Heute Dienstag sind ab 13 Uhr alle ak-
tiven Seniorinnen und Senioren herz-
lich eingeladen, am Jassnachmittag im 
Restaurant Galegria Galgenen teilzu-
nehmen. Ein gemütlicher Jass mit 
gleichgesinnten Seniorinnen und Se-
nioren bringt Abwechslung in den All-
tag. Die Wirtin und der Altersbeauf-
tragte der Gemeinde Galgenen freuen 
sich auf viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. (eing)


